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Ein Aspekt der Fastenzeit

Den Blick auf Jesus und seine Leiden zu konzentrieren. Denn Fastenzeit ist
Passionszeit. In der mittelalterlichen Tradition verbargen Fasten- oder auch
Hungertlcher den Blick in den Altarraum. Die Glaubigen sollten auch ,mit den
Augen® fasten, um sich innerlich ganz auf das Leiden Jesu zu konzentrieren.
Deshalb zeigten Fastentlcher oft auch die Leidenswerkzeuge Jesu und andere
Symbole des Passionsgeschehens.
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Wir suchen Kandidatinnen
und Kandidaten fir den Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat verwaltet das kirchliche Vermogen in der Kirchenge-
meinde. Die Amtszeit der gewahlten Mitglieder dauert acht Jahre. Nach
jeweils vier Jahren scheidet die Halfte aus. Das Ausscheiden erfolgt mit
dem Eintritt der Nachfolger.

Jede zum Pfarrgemeinderat wahlberechtigte Person kann einen Wahlvor-
schlag machen.

Wahlvorschlage konnen bis zum 4. Marz 2026 eingereicht werden.
Die Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrates erfolgt durch den Pfarrge-
meinderat.

Wahlbar ist jeder Katholik, der nach staatlichem Recht volljahrig ist. Wei-
tere Informationen hierzu sowie das Formular fur Kandidatenvorschlage
finden Sie an unseren Schriftenstanden in den Kirchen, in den Pfarrblros
sowie auf unserer Homepage www.katholisch-im-oberen-kollertal.de

save the date » » » save the date » » » save the date » » » save the date

Pfarrfest
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31. Mai 2026
70 Jahre Kirche St. Matthias

Bitte merken Sie sich den Termin vor!


http://www.katholisch-im-oberen-köllertal.de/

Samstag
St. Matthias/Rgb.

St. Erasmus/Eiw.

Sonntag
St. Josef/Rgb.

St. Matthias/Rgb.
(PMK Saar)

Herz Jesu/Kb.

Maria Heims./Hw.

St. Josef/Holz
St. Wendalinus/
Kb.-Etzenh.

Mittwoch

KiGa St. Elisab./
Rgb.

St. Josef/Holz

St. Josef/Rgb.
St. Josef/Rgb.

St. Matthias/Rgb.
(PMK Saar)

Maria Heims./Hw.

Donnerstag

St. Willibrord/
Wahlsch.

Haus Antonius/
Hw.

St. Matthias/Rgb.

GOTTESDIENSTE

C

SECHSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS D)

15. Februar 2026

)) In jener Zeit sprach Jesus zu

Sechster Sonntag
im Jahreskreis

Lesejahr A

1. Lesung: Sirach 15,15-20
2. Lesung: 1. Korinther 2,6-10
Evangelium: Matthéus 5,17-37

14.02.

17:00

18:30

15.02.

09:30

10:00
11:00

11:00

14:30
18:00

18.02.

10:30
17:00

17:15
18:00

18:00

18:30

19.02.

10:30
16:30
18:00

seinen Jingern: Denkt nicht, ich
sei gekommen, um das Gesetz
und die Propheten aufzuheben!
Ich bin nicht gekommen, um auf-
zuheben, sondern um zu erfiillen.
Amen, ich sage euch: Bis Himmel
und Erde vergehen, wird kein Jota
und kein Hakchen des Gesetzes
vergehen, bevor nicht alles
geschehen ist. ((

lldiko Zavrakidis

6. Sonntag im Jahreskreis

Eucharistiefeier (VAM) mit Gedenken an die im letzten Mo-
nat (Januar) Verstorbenen aus den Pfarrbezirken Koller-
bach und Riegelsberg

Eucharistiefeier (VAM)

6. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier als Dankamt zur Eisernen Hochzeit

Eucharistiefeier (in poln. Sprache)

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier

Tauffeier
Taizé-Gebet

Aschermittwoch
Wortgottesdienst mit Auflegung des Aschenkreuzes

Eucharistiefeier mit Auflegung des Aschenkreuzes.
Besonders eingeladen sind hierzu die Kommunionkinder
mit ihren Familienangehorigen.

Rosenkranzgebet

Eucharistiefeier mit Auflegung des Aschenkreuzes.
Hierzu sind besonders die Kommunionkinder und ihre Fa-
milien eingeladen.

Eucharistiefeier (in poln. Sprache) mit Auflegung des
Aschenkreuzes

Eucharistiefeier mit Auflegung des Aschenkreuzes

Donnerstag nach Aschermittwoch
Eucharistiefeier

Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung

Kreuzwegandacht, anschl. Eucharistiefeier



Freitag 20.02.

AWO B.Winkler- 10:15
Haus/Hw.

Tagespflege Lana/ 10:15
Hw.

Herz Jesu/Kb. 16:30
Herz Jesu/Kb. 17:00

St. Matthias/Rgb.  18:00
(PMK Saar)

St. Matthias/Rgb.  18:45

Freitag nach Aschermittwoch
Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung

Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung

Rosenkranzgebet

Kreuzwegandacht, anschl. Eucharistiefeier

T Pfr. Johannes Penth (ehem. Pfarrer von Kdllerbach)
Eucharistiefeier (in poln. Sprache)

Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

C ERSTER FASTENSONNTAG D)
22. Februar 2026 )) Da trat der Versucher an ihn
Erster Fastensonntag Sehn Hiek o0 Lafhe) s ats T
Lesejahr A sen Steinen Brot wird. Er aber ant-
wortete: In der Schrift heifit es:
L Lesung: ol siem son ey otk
5, LGesung: Ffo:nir 2':22719 das aus Gottes Mund kommt. ((
Evangelium: Matthdus 4,1-11
In allen Gottesdiensten:
Kollekte fuir das Priesterseminar
Samstag 21.02. Vorabend zum 1. Fastensonntag
St. Matthias/Rgb.  17:00 Eucharistiefeier (VAM)
St. Josef/Holz 18:30 Eucharistiefeier (VAM)
Sonntag 22.02. 1. Fastensonntag
St. Josef/Rgb. 09:30 Eucharistiefeier mit Taufe

St. Matthias/Rgb.  10:00
(PMK Saar)

Herz Jesu/Kb. 11:00
Maria Heims./Hw. 11:00
Herz Jesu/Kb. 14:30
Dienstag 24.02.

Sen.-Res. St. Jo-  10:00
sef/Rgb.
St. Erasmus/Eiw.  18:00

St. Matthias/Rgb.  18:00

Mittwoch 25.02.
St. Josef/Rgb. 17:15
St. Josef/Rgb. 18:00
Donnerstag 26.02.

Tagespflege Lana/ 10:00
Rgb.

Eucharistiefeier (in poln. Sprache)

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier
Tauffeier

HIl. Matthias, Apostel, Patron des Bistums Trier
Eucharistiefeier

Fastenandacht

Eucharistiefeier zum Patronatsfest

Mittwoch der 1. Fastenwoche
Rosenkranzgebet
Kreuzwegandacht, anschl. Eucharistiefeier

Donnerstag der 1. Fastenwoche
Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung



Freitag 27.02. Freitag der 1. Fastenwoche

St. Josef/Rgb. 06:30 Fruhschicht flr Kinder
Herz Jesu/Kb. 16:30 Rosenkranzgebet
Herz Jesu/Kb. 17:00 Eucharistiefeier

St. Matthias/Rgb.  18:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache)
(PMK Saar)

St. Matthias/Rgb.  18:45 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

C ZWEITER FASTENSONNTAG D

1. Marz 2026 )) Und er wurde vor ihnen ver-

9 W\ wandelt; sein Gesicht leuchtete

Zweiter Fastensonntag N C‘:_AD, wie die Sonne und seine Kleider

Lesejahr A el 7 wurden weil3 wie das Licht. Und

! siehe, es erschienen ihnen Mose

. . } und Elija und redeten mit Jesus.

1. Lesung: Genesis 12,1-4a ﬁ%\ Und Petrus antwortete und sagte

2. Lesung: // . \ zu Jesus: Herr, es ist gut, dass wir

2. Timotheus 1,8b-10 PPRTA NN hier sind. Wenn du willst, werde
Evangelium: Matthéus 17,1-9 ich hier drei Hiitten bauen. ((

Ildiko Zavrakidis

In allen Gottesdiensten:
Zahlung der Gottesdienstteilnehmer

Samstag 28.02. Vorabend zum 2. Fastensonntag
St. Matthias/Rgb.  17:00 Eucharistiefeier (VAM)

St. Jakobus d.A./  18:30 Eucharistiefeier (VAM)

Kutzhof
Sonntag 01.03. 2. Fastensonntag
St. Josef/Rgb. 09:30 Eucharistiefeier

St. Matthias/Rgb.  10:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache)
(PMK Saar)

Herz Jesu/Kb. 11:00 Eucharistiefeier
Maria Heims./Hw. 11:00 Eucharistiefeier

Maria Heims./Hw. 18:00 Kreuzwegandacht

St. Wendalinus/ 18:00 Friedensgebet
Kb.-Etzenh.

Dienstag 03.03. Dienstag der 2. Fastenwoche

St. Peteru. Paul/  17:00 Eucharistiefeier
Rgb.-Walpersh.

St. Erasmus/Eiw.  18:00 Fastenandacht

Mittwoch 04.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche

BeneVit Haus 16:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Frohnwald/Holz

St. Josef/Rgb. 17:15 Rosenkranzgebet
St. Josef/Rgb. 18:00 Kreuzwegandacht, anschl. Eucharistiefeier



Donnerstag

Maria Heims./Hw.

St. Matthias/Rgb.

Freitag
Herz Jesu/Kb.
Herz Jesu/Kb.

Ev. Kirche/Holz

Ev. Kirche/Rgb.-
Walpersh.

Maria Heims./Hw.

St. Matthias/Rgb.
(PMK Saar)

St. Matthias/Rgb.

Samstag

St. Matthias/Rgb.
(PMK Saar)

Samstag
St. Matthias/Rgb.
St. Erasmus/Eiw.

Sonntag
St. Josef/Rgb.

St. Matthias/Rgb.
(PMK Saar)
Herz Jesu/Kb.

Maria Heims./Hw.

St. Josef/Rgb.

05.03.

Donnerstag der 2. Fastenwoche

09:15 Eucharistiefeier (mitgestaltet von Heusweiler' Frauen)

18:00 Eucharistiefeier

06.03. Freitag der 2. Fastenwoche

16:30 Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten

17:00 Eucharistiefeier
T Pfr. Norbert Kohns (ehem. Pfarrer von Kéllerbach)

17:00 Qkumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen

17:00 Okumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen

17:30 Eucharistische Anbetung flr den Frieden und um Berufun-
gen

18:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache)

18:45 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

07.03. Samstag der 2. Fastenwoche

10:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache), anschl. Rosenkranzan-
dacht

C DRITTER FASTENSONNTAG D
8. Méarz 2026 ) Die Frau lieR ihren Wasser-
: e B b
LesejanrA l\Klloerr?:::th QZ:Y misrera]}\yesdgaes:;t heaitn,
L Losundh Dol 1053 der Citiis? D gingen g St
2. Lesung: Rémer 5,1-2.5-8 der Stadt heraus und kamen zu

Evangelium: Johannes 4,5-42 thim. ((

In allen Kirchen:
Kollekte fiir die eigene Kirche

07.03. Vorabend zum 3. Fastensonntag

17:00 Eucharistiefeier (VAM)

18:30 Eucharistiefeier (VAM) mit Gedenken an die im letzten Mo-
nat (Februar) Verstorbenen aus den Pfarrbezirken der Ge-
meinde Heusweiler

08.03. 3. Fastensonntag

09:30 Eucharistiefeier

10:00 Eucharistiefeier (in poln. Sprache)

11:00 Eucharistiefeier

11:00 Eucharistiefeier

17:00 ,,In Memoriam Jomi“ — ein Konzert im Gedenken an den

2025 plotzlich verstorbenen Kunstler Jomi



Lied des Monats

In unserem Gottlob gibt es zahlreiche Lieder, die es
zu entdecken gilt. Daher mochten wir Sie, liebe Ge-
meindemitglieder, einladen, diese Lieder kennen-
zulernen, sie in den Gottesdiensten zu singen und
so unseren Glauben durch unseren Gesang zu ver-
tiefen.

Monatslied im Februar:
GL 820: Unser Suchen nach dem Einen

Die Suche nach Gott, von der das Lied aus unse-
rem Anhang spricht, war das zentrale Lebensthema
zweier grol3er Theologen: Benedikt XVI. (Joseph
Ratzinger) und Karl Rahner.

Ratzinger sieht in der Suche nach Gott keine intel-
lektuelle Beschaftigung, sondern eine persdnliche
Beziehung zu Jesus Christus, die Wahrheit, Liebe
und Freiheit schenkt. Er betont, dass Gott wirklich
ist, handelt und nicht nur ein fernes Konzept ist.

Bild: Sebastian Strauch / Pixabay.com—
Lizenz -
in: Pfarrbriefservice.de

Karl Rahner versteht die Suche nach Gott als eine
grundlegende, unausweichliche Bewegung des menschlichen Geistes hin zum Unbe-
greiflichen, zu Gott. Diese Suche geschieht nicht in der Isolation, sondern inmitten unse-
res Alltags, in den Erfahrungen von Liebe, Tod, Verantwortung und Hoffnung. Er sieht
die Mystik als Zukunft: ,Der Fromme von morgen wird ein Mystiker sein — einer, der
etwas erfahren hat —, oder er wird nicht mehr sein®. Er betont die notwendige personliche
Erfahrung Gottes.

Diese Gedanken begegnen uns auch im Lied von Barbara Kollberg. Das Suchen und
Finden Gottes ist darin der zentrale Schllssel fur unser Leben und unsere Zukunft. Wir
werden zu einem Leben aus dem Glauben aufgefordert, Gott in unserem Alltag zu su-
chen, ihn zum Mittelpunkt zu machen. Das Gebet ist eine Art konstantes Gesprach (Da-
sein, Schweigen, Dank, Klage...) mit Gott, wodurch unsere Verbindung zu ihm aktiv ge-
halten wird. Aber auch das Wort ist von grol3er Bedeutung; die Bibel ist die Quelle, um
Gottes Perspektive auf die Welt und seine Liebe kennenzulernen. Daraus resultiert
schlieRlich unsere personliche Nachfolge im Alltag (,Geh’'n auch wir die Wege Jesu...").
Unser Glaube wird durch unsere Taten (Orthopraxis) sicht- und erfahrbar, wenn wir sein
Gebot der Liebe leben. Dabei durfen wir auf ihn und seine Fuhrung vertrauen, auch in
schwierigen Zeiten, denn Gott wirkt.

Youtube-Video:
https://www.youtube.com/watch?v=emqgAiT5Gux|&list=RDemgAiT5GuxI|&start radio=1

Wolfgang Miinchow


https://www.youtube.com/watch?v=emqAiT5GuxI&list=RDemqAiT5GuxI&start_radio=1

Statistik unserer Pfarrei

Sakramente & Kasualien: 2024 2025
Taufen 84 68
Erstkommunionen 145 146
Firmungen 51 90
Trauungen 10 9
Bestattungen 272 276
Kirchenaustritte 392 345
Wiedereintritt oder Konversion: 2 5

Okumenischer Seniorentreff im Pfarrzentrum St. Josef Riegelsberg

Termine im 1. Halbjahr 2026: 19.02. / 19.03./16.04./ 21.05. / 18.06.
Ansprechpartnerinnen: Melitta Blankenburg, Tel.: 06806/44949 oder

Ulrike Kimmling, Tel.: 06806/490023

Gebetskreis der charismatischen Erneuerung

Der Gebetskreis trifft sich wie folgt im Pfarrzentrum St. Josef Riegelsberg:

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:45 — 20:30 Uhr.
Termine im 1. Halbjahr 2026: 04.03., 18.03., 01.04., 15.04.,

06.05., 17.06.

Bitte melden Sie sich zu allen Treffen vorher an

bei Frau Schweizer, Tel.: 06806/48156.

Ehrenamt? Lauft!
..mit neuen Ildeen

° guten Vibes

Workshoptag

fiir Ehrenamtliche im Pastoralen Raum Vélklingen ber Veroffentl |Cht —_

Samstag, 28. Februar 2026 & WWW. Dr-VOG|kllnqen de -

14 bis 18 Uhr
Begegnungskirche
KirchstraBe 11
66346 Puttlingen-Kéllerbach e =l -

nnnnnnnnn

ﬁ‘ aus der Kraft
ces Helligen Geistes
o

Wir laden Sie/Euch herzlich zum ersten Work-
shop-Tag fur Ehrenamtliche im Pastoralen Raum
Volklingen ein. Die |dee zu dieser Veranstaltung
hat sich aus der letzten Synodalversammlung ent-
wickelt und findet jetzt ihre Umsetzung.

Jede/r hat im Laufe des Nachmittags die Moglich-
keit, an zwei von sechzehn unterschiedlichen
Workshops teilzunehmen. Die Themen sind breit
gefachert, so dass hoffentlich fur alle etwas dabei
ist. Eine Ubersicht der Workshops wird im Dezem-


http://www.pr-voelklingen.de/

Einladung zum Vortrag

Die Katholische Erwachsenenbildung St. Josef (KEB) in Riegelsberg und die
Senioren-Union SAAR Kreisvereinigung Saarbrlicken-Land laden ein zu einem
Vortrag

,Die elektronische Patientenakte (ePA)“

von Frau Anne Neuheisel, IKK Stidwest,

am Montag, den 23. Februar 2026, um 14:00 Uhr,
im Pfarrzentrum St. Josef, KirchstraRe 28 in Riegelsberg

In dem Vortrag werden zum Beispiel folgende Fragen behandelt:
° Was ist die elektronische Patientenakte?
° Kostenfreie App, Voraussetzungen zur Registrierung,
° Vorurteile, eventuelle Risiken, Hinweise zum Datenschutz,
° welche Moglichkeiten der Berechtigungsvergabe habe ich?
° Widerspruchs- und Vertretungsmaoglichkeiten

Im Anschluss an den Vortrag steht Ihnen die Referentin zur Beantwortung
weiterer Fragen zur Verfiigung.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Jurgen Born Inge Schmitt
KEB St. Josef Senioren-Union SAAR

KOB Herz Jesu Kéllerbach - Jahresbericht 2025 und Riickblick 1985-2025

2025 war ein erfolgreiches Jahr fur die Bucherei. Nach dem Ausscheiden langjahriger
bewahrter Krafte hat sich wieder ein neues Team zusammengefunden.

Bei einem Medienbestand von 3.847 (Vj 3.815) wurden an 92 Terminen (Vj 94) 7.589
(Vj 7.683) Medien ausgeliehen.

Die Zahl der aktiven Leserlnnen stieg durch 24 Neuanmeldungen auf 264 (Vj 222) bei
2.682 Besuchern (Vj 2.526).

Neben Fuhrungen fur Grundschulkinder nahm die Blcherei am bundesweiten Vorle-
setag teil. In einem Raum wurde mit Kindern gebastelt und vorgelesen. Erwachsene
horten im Buchereiraum heitere und nachdenkliche Geschichten.

Nach 41 Jahren horen Rita und Uwe Barth als Leitungs-
team auf. Seit 1.3.1985, Beginn in der Begegnungskirche,
konnten wir 98.835 Besucher zu den Ausleihen und ver-
schiedenen Veranstaltungen begrufden. Unvergessen
bleiben Lesungen mit Fruhstuck oder nachmittags bei Kaf-
fee und Tee mit Autoren und Literaturfreunden. Grolden
Andrang erlebten wir bei 12 Buchausstellungen. Beliebt
waren unsere Fuhrungen fur Kinder aus den Kindergarten
und Grundschulen mit Vorlesen und Zauberei.

An 2.665 Terminen verzeichneten die jeweiligen Teammit-
glieder 268.783 Ausleihen.

Unser Dank gilt allen Mitarbeiterlnnen, die seit 1985 an
verschiedenen Standorten, anfangs in der Begegnungs-
kirche, seit Dezember 2002 im Schwesternhaus, die Blicherei zu einem Mittelpunkt
des gesellschaftlichen Lebens und zu einem Ort von Kirche ausgebaut haben.




Bistumsweit waren wir die erste Bucherei, die 1986 den Medienbestand durch zwei
junge Mitarbeiter digitalisiert hatte.

Danke allen treuen Leserlnnen, die uns mit ihren Gesprachen und Anregungen berei-
cherten.

Mit der groRRzugigen finanziellen Unterstlitzung von Kirchengemeinde, Bistum Trier,
Stadt Pattlingen, Finanzdienstleistern, Saartoto, Okumenischer Kleiderbdrse und den
Leserspenden konnte das literarische Angebot immer aktualisiert werden.

Die Leitung der Blicherei Gbernehmen ab 01.01.2026 Tanja Scholl und Stephanie Lip-
pold. Insgesamt besteht das Team aus 12 Mitarbeiterlnnen.

Fir das Team der KOB Herz Jesu Kollerbach
Rita und Uwe Barth — Tel. 06806-44157

Vorankiindigung

35. Okumenische Fastenwoche 2026

Unter dem Motto ,Fasten — Raum flr Resonanz und Sinnstiftung“ findet auch in
diesem Jahr wieder eine okumenische Fastenwoche in Kollerbach statt. Vom
15. Marz bis zum 22. Marz sind alle eingeladen, die in welcher Form auch immer
mitfasten wollen. Das Wochenprogramm mit den allabendlichen Veranstaltun-
gen wird im nachsten Pfarrbrief veroffentlicht. Eine Voranmeldung ist nicht not-
wendig. Wer Fragen hat, kann sich an Franz Meyer (TEL: 06806-480555) wen-
den.

Nachrichten aus dem Geistlichen Zentrum und Kloster Heilig Kreuz

Meditatives Malen - Termin: Samstag, 07.03

In die Sille gehen — der Seele Raum geben — den Moment
genielRen — Gedanken und Gefuhlen in Formen und Farben
Ausdruck verleihen und sich von Gott beschenken lassen.
Meditatives Malen ist eine aulergewdhnliche Methode der
Meditation, die wertvolle Erfahrungen und Begegnung mit
Gott ermoglicht. Es 6ffnet neue Raume, sich mit ,Schrifttex-
ten auseinander zu setzen, und schafft Moglichkeiten,

dass Gott sich uns durch die entstandenen Bilder mitteilt.
Meditatives Malen ist kein Malkurs! Leitung: Rita Ney (kfd)
Anmeldung bis 21.02.2025 unter Tel. 06898/66213 oder per Mail: geistliches.zent-
rum.puettlingen@gmail.com

KLosTERHEILIGKREUZ

Schriftgesprach zum Sonntagsevangelium
am Dienstag, 10.03., 19.00 h, im Konferenzraum des Geistlichen Zentrums

Aus okumenischer Sicht

Vortragsreihe mit Prof. Dr. Joachim Conrad im Geistlichen Zentrum

Montag, 09.03., 19.00 h, 1700 Jahre Bekenntnis von Nicaa

Montag, 16.03., 19.00 h, Die Konzilien von 431 und 451 und die
grof3en Kirchenspaltungen im Osten

Montag, 23.03., 19.00 h,Papst Paul VI. — Motor der Okumene*


mailto:geistliches.zentrum.puettlingen@gmail.com
mailto:geistliches.zentrum.puettlingen@gmail.com

,Unter-WEGs-Sein mit Maria”

Termin: Mittwoch, 25. Marz 2026. Wir treffen uns um 13:00 Uhr am Kloster Pattlingen
und gehen Uber Kollerbach zur Mariengrotte in Schwarzenholz und Uber Sprengen
zuruck (16 km). Sie konnen auch nur die halbe Strecke ab der Mariengrotte in Schwar-
zenholz zum Kloster mitgehen. Treffpunkt an der Grotte gegen 15:30 Uhr zu einer
Andacht mit dem Thema des Tages “Verkundigung”. Zum Abschluss ist der Besuch
der Abendmesse und ein Beisammensein mit Imbiss geplant. Ein Fahrdienst wird or-
ganisiert. Aus organisatorischen Grinden bitte anmelden!

Nahere Informationen hierzu gibt lhnen gerne Frau Elisabeth Langenfeld
(06834568121 oder 017645620920), die auch lhre Anmeldung entgegennimmt.

Bistumswallfahrt nach Lourdes

fur Gesunde und Kranke
Busreise 08.09. - 15.09.2026
Flugreise 10.09. — 14.09.2026
Geistliche Leitung: Weihbischof Robert Brahm

»Sei gegruft, du Begnadete, der Herr ist mit dir” (Jahresthema 2026)

Anmeldung Flugreise:
Bitte reichen Sie lhre Anmeldung bis zum 11.02.2026 <in, um eine
reibungslose organisatorische Planung zu gewdhrleisten.

Anmeldung Busreise:
Die Anmeldefrist fur die Busreise endet am 23.03.2026.

Fiur weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

» Bistum Trier: Frau Mirjam Lutgen
per Telefon: 0049 651 7105-592
per E-Mail: pilgerfahrten@bistum-trier.de




Pilger- und Kulturreise — Eine unvergessliche Reise nach Indien

Vom 17. bis 30.01.2026 durften wir eine aulRergewohnliche Pilger- und Kulturreise
nach Indien erleben. Diese Tage waren reich gefullt mit tiefen Eindricken, bewegen-
den Begegnungen und unzahligen Geschichten, die uns noch lange begleiten werden.

Indien zeigte sich uns als ein Land voller Farben, Dufte und Gegensatze — ein Ort, an
dem Glaube, Alltag und jahrtausendealte Traditionen auf einzigartige Weise miteinan-
der verbunden sind. In den verschiedenen Kulturkreisen begegneten wir einer leben-
digen Spiritualitat, die sich in Tempeln, Kirchen, Ritualen und im herzlichen Miteinan-
der der Menschen widerspiegelte. Jede Station unserer Reise eroffnete neue Per-
spektiven und lie3 uns staunen uber die Vielfalt kultureller Ausdrucksformen.

Neben den spirituellen Momenten kam auch die Freude nicht zu kurz: gemeinsames
Lachen, lebendige Gesprache und viele kleine, heitere Augenblicke machten diese
Reise zu einer harmonischen Mischung aus Spiritualitat, Kultur und Gemeinschaft. Die
Erfahrungen, die wir sammeln durften, haben unseren Glauben vertieft und unseren
Blick geweitet.

Einige ausgewahlte Bilder von der Reise geben einen kleinen Einblick in diese beson-
deren Tage — sie kdnnen jedoch nur andeuten, wie reich und erflllend diese Zeit fur
uns alle war.

Diese Reise bleibt ein kostbares Geschenk — im Herzen, im Glauben und in der Ge-
meinschaft, die wir erleben durften.

lhr Pater Amar MSFS
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Pastoralteam und Kontakte in der Pfarrei Heilige Familie

Seelsorge-Team in der Pfarrei Oberes Kollertal Heilige Familie

Pfarrer Franz-Josef Werle : 06806/994930
Kooperator Pater Amarnath Adari : 0151 75364754
Pfarrer Tomasz Woloszynowski (poln. Mission) : 06806/987116
Diakon Stefan Leinenbach : 0160 90601527
Gemeindereferent Alexander Bost : 06806/9949311
Gemeindereferentin Karin Strempel : 0151 55977752

oder Mail: karin.strempel@bistum-trier.de
Homepage: www.katholisch-im-oberen-kdllertal.de

NOTFALL-TELEFON
In dringenden seelsorglichen Notfallen erreicht man aulerhalb
der Birozeiten einen Ansprechpartner fur die Pfarrei Oberes Kol-
lertal Heilige Familie unter der Rufnummer:
0151 23627387.
Die Telefon-Seelsorge Saar ist ein Beratungs- und Seelsorgeangebot der evangeli-
schen und katholischen Kirche. Sie ist kostenfrei unter den Rufnummern 0800 111 0
111 und 0800 111 0 222 rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr fur ein anonymes
und vertrauliches Gesprach zu erreichen. Siehe unter: www.telefonseelsorge-saar.de

Zentrales Pfarrburo Riegelsberq:

Sekretarin: Barbara Speicher
Tel.: 06806/994930
E-Mail: pfarramt-riegelsberg-koellerbach@gmx.de

Offnungszeiten:  Mo. — Fr.: 09:00 — 11:00 Uhr und
Di. + Do.: 15:00 — 17:00 Uhr
Am Rosenmontag (16.02.) ist das Buiro geschlossen!

Nebenstelle: Pfarrburo Heusweiler:

Sekretarin: Iris Klug

Tel.: 06806/6256

E-Mail: Mariaeheims66265@t-online.de

Offnungszeiten: Montag: 14:00 — 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 — 12:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 — 12:00 Uhr
Freitag: 08:00 — 12:00 Uhr
und 14:00 — 16:00 Uhr

Das Buro ist vom 16. — 27.02.2026 geschlossen!!

Eingabeschluss fir den Pfarrbrief - Nr. 3/2026

(07.03. — 29.03.2026): Dienstag, 24.02.2026, 12:00 Uhr. Da-

Ry nach werden fur diesen Pfarrbrief keine Artikel oder Intentio-
Fktionsschluss nen mehr angenommen.

Bankverbindung der Kath Kirchengemeinde Oberes Kollertal Heilige Familie:
Sparkasse Saarbrtcken IBAN: DE13 5905 0101 0067 1930 45
BIC: SAKSDES5XXX
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Sternsingeraktion 2026

Unter dem Motto: Schule
statt Fabrik — Sternsingen ge-
gen Kinderarbeit fanden am
03.01. (Pfarrbezirk Heuswei-
ler) und am 10.01. (Pfarrbe-
zirke Riegelsberg und Koller-
bach) die groRe Sternsinger-
aktion 2026 statt.

Insgesamt waren ca. 200
kleine Koniginnen und Ko-
nige plus Betreuer/innen bei =
zum Teil Schnee und Eisre- ‘
gen von morgens mit nach- =
mittags unterwegs, um den =
Hausern den Segen Gottes
zu bringen und Geld fur bedurftige Kinder zu sammeln.

DANKESCHON! Dafiir allen Kindern unseren allergroRten Respeki!

Es kam ein Betrag von 25.272,38 Euro fur den guten Zweck zusammen.

Trotz der tollen Anzahl an Kindern ist es nahezu unmaoglich, alle Hauser zu erreichen.
Deshalb bekommen Sie auch weiterhin die Segenstreifen in den Kirchen und in unse-
ren Pfarrburos.

Danke auch an alle Betreuer/innen, Helfer/innen und den Kochteams, die sich um das
Mittagessen gekUmmert haben.

Einen herzliches ,vergelts Gott“ an allen Spender/innen!




Nicht vergessen - das haben sich die Musikerinnen und Musiker des Abends
zur Aufgabe gemacht. Urspringlich sollte der Pantomime JOMI, ein internatio-
nal anerkannter Meister seines Fachs, in der Kirche St. Josef den Kreuzweg
Jesu pantomimisch darstellen und von Kirchenmusiker Wolfgang Munchow mit
Orgelmeditationen begleitet werden.

,ES gibt Menschen® - so Wolfgang Munchow — ,die man nicht vergisst. Tief be-
troffen haben wir in der Pfarrei von dem plotzlichen Tod dieses groRartigen
Klnstlers und Menschen erfahren, mit dem ich bereits in friheren Jahren kon-
zertieren durfte. Der Gedanke, diesen Kunstler nicht mehr live erleben zu kon-
nen macht mich ein wenig sprachlos und vor allem traurig. Mir war daher sofort
klar, dass das ursprunglich geplante Konzert nicht einfach entfallen darf.”

Das ,In memoriam“-Konzert mit Passionsmusik will eine musikalische Hom-
mage sein, die dem Gedenken an den verstorbenen Kunstler JOMI gewidmet
ist. Zu horen sein werden das von Alice Munz und Carmen Folz gesungene
,otabat mater® von J.B. Pergolesi sowie meditative Werke fur Klarinette und Or-
gel, interpretiert von Armin Ziegler und Wolfgang Minchow.

Herzliche Einladung!



